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Markt Küps nutzt die Förderoffensive weiter

Zwei Objekte, die lange ungenutzt waren, konnten von der Marktgemeinde erworben werden und sollen in Kürze
abgebrochen werden. Die Ausschreibungen sind bereits durchgeführt und die Aufträge erteilt.

Einige gute Beispiele der Leerstandsbeseitigung
gibt es schon wie die Beseitigung der früheren
Brandruine in Johannisthal oder die Sanierung der
Alten Schule in Au.

Mit zwei weiteren Projekten nutzt die
Marktgemeinde konsequent die Förderoffensive
des Freistaates. In wenigen Wochen wird ein seit
vielen Jahren leerstehendes und

sanierungsbedürftiges Haus im Melanger in Küps abgebrochen. Die Marktgemeinde konnte die
Fläche erwerben, die Ausschreibung ist erfolgt und der Auftrag zur Beseitigung der Brache erteilt.

Auch am Steinberglein in Burkersdorf gibt es eine Fläche mit einer früheren Werkstatt, die auch
einer neuen Nutzung weichen soll.

Möglich geworden sind diese Maßnahmen nur durch die Förderung im Rahmen der Nordostbayern-
Initiative der Bayerischen Staatsregierung. Regelmäßig werden 90 Prozent der Kosten vom Amt für

Ortsverband Küps
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